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(54) Meldevorrichtung mit manueller Auslösung

(57) Handfeuermelder sind zum Beispiel in der Norm
EN 54-11, geregelt, wobei zwischen einem Typ A und
einem Typ B unterschieden wird. Bei der Bauart Typ A
wird ein Alarm durch Zerstören oder auch Verschieben
eines Elements ausgelöst. Bei der Bauart Typ B ist zu-
sätzlich die manuelle Betätigung eines Auslösee-
lements, zum Beispiel eines Druckknopfs erforderlich.

Es wird eine Meldevorrichtung 1 mit manueller Aus-
lösung, insbesondere Handfeuermelder, mit einem Ge-
häuse 2, mit einer Bedienplatte 4, welche das Gehäuse
2 zum Benutzer abschließt und ausgebildet ist, bei Be-
tätigung durch den Benutzer die Meldevorrichtung 1 aus-
zulösen, mit einer Schiebeplatte 8, welche in dem Ge-
häuse 2 zwischen einer Normalposition und einer Mel-
deposition in einer Verschieberichtung 13 verschiebbar
gelagert ist und eine Anlagefläche 24 aufweist, wobei in
der Normalposition die Schiebeplatte 8 in Verschiebe-
richtung 13 vorgespannt ist und wobei die Anlagefläche
24 in Verschieberichtung 13 mit einer Auflagcflächc 23
einen Formschluss bildet, so dass die Verschiebung der
Schiebeplatte 8 in Verschieberichtung 13 formschlüssig
gesperrt ist, wobei die Auflagcflächc 23 auf und/oder an
der Bcdicnplattc 4 derart angeordnet ist, dass durch die
Betätigung der Bedienplatte 4 der Formschluss zwischen
Auflagefläche 23 und Anlagcflächc 24 aufgehoben wird,
so dass die Schicbcplattc 8 selbsttätig von der Normal-
position zu der Meldeposition wechselt.
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